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Wir treten aus dem Schatten bald in ein helles Licht. 
Wir treten durch den Vorhang vor Gottes Angesicht. 
Wir legen ab die Bürde, das müde Erdenkleid; 
sind fertig mit den Sorgen und mit dem letzten Leid. 
Wir treten aus dem Dunkel nun in ein helles Licht. 
Warum wir’s Sterben nennen? Ich weiß es nicht.  
(Dietrich Bonhoeffer) 

 
Am Beginn der kalten, dunklen Jahreszeit begehen wir das Fest 

Allerheiligen am 1. November. Die Heiligen waren in ihrem Leben ein 

Licht und bezeugten darin Gottes Nähe.  

Sie können uns Vorbild sein und uns ermutigen, auf dem eigenen 

abenteuerlichen Weg des Glaubens nicht aufzugeben. Sie helfen uns, 

darauf zu vertrauen, dass Gott uns einen guten Weg führen möchte, 

einen Weg ins Licht, einen heilsamen Weg, der in eine Beziehung zu 

Ihm führt, die uns befreit von dem Druck, alles allein in den Griff zu 

bekommen, nicht zuletzt von Schuld und Unvermögen. Dieser Weg 

muss dann nicht im „Sterben“ enden, sondern kann zum „Heimweg“ 

werden, wenn Gott als das Ziel ersehnt und wahrgenommen wird.  

Ein Wort Jesu kann hier aufhorchen lassen: „Wenn ihr nicht werdet wie 

die Kinder, könnt ihr nicht in das Himmelreich gelangen“ (Mt, 18,3). 

Gesunde Kinder leben dem Augenblick. Sie können aus der Beziehung 

zu den Eltern, zur Familie leben und schöpfen. Das macht sie 

unbekümmert und froh. Dann geht ein Licht von ihnen aus, das 

wohltuend den Alltag erhellen kann. 

Die Heiligen wollen uns vom Jenseits aus helfen, ähnlich wie das Kind 

zu den Eltern in einer Familie, zu einer kindlich-vertrauten Beziehung 

zu Gott zu finden. 

„Wir treten aus dem Schatten bald in ein helles Licht.“ 
 
Liebe Gemeindemitglieder, ich wünsche Ihnen im Hier und Jetzt 
ermutigende kleine und größere Lichterfahrungen,  
 

Ihre Schwester Daniela Maria 
 

 
 

www.stmartin-raesfeld.de 

Büchereien 
Leiterin: Jutta Weber 

Weseler Str. 34, :02865-202124 
Öffnungszeiten:   
Di., Do., Fr.: 14:00 – 18:00 Uhr  
Mi., So.:  9:30 – 12:30 Uhr  

Schermbecker Str. 18, :02865-1876 
Öffnungszeiten:          
Mi. 16:00 – 18:00 Uhr             
 
 

Familienzentrum & Kindertagesstätten  
Verbundleitung: Ute Anschlag 
. 02865/6098918 
: anschlag@bistum-muenster.de 

St. Martin 
Weseler Str. 36, :02865-7875 
Leiterin: Petra Benning-Terwiel  
St. Michael 
Brökerstegge 27, : 02865-268   
  
St. Marien 
Tenkweg 22 : 02872- 2912 
Leiterin: Melanie Giesker  
St. Silvester 
Ekhornsloh 17, :02865-7633 
Leiterin: Petra Andresen 
St. Nikolaus 
Holten 68, :02865-6215 
Leiterin: Mechthild Westerkamp 

 

Seelsorger & Ansprechpartner 
 
Fabian Tilling (leitender Pfarrer)    
Kolpingstr. 20, :02865-7276 
: tilling@bistum-muenster.de  
 

Pater Johnsun Kappukuzhiyil (Pfarrer)  
Kolpingstr. 20, : 02865-6098916 
: johnsunkv55@googlemail.com 
 

Johannes Bengfort (Pfarrer em.) 
Leinenweberstr. 9, :02865-2021008   
: bengfort-j@bistum-muenster.de 
 

Sr. Daniela Maria Simon (Pastoralref.) 
Kolpingstr. 20, : 02865-7083 
: simon-dm@bistum-muenster.de  
 

Klaus Franke (Diakon) 
Zum Mummenkamp 4,  02865/460 
: frankeelting@gmx.de 
 

Christin Baumeister(Verwaltungsreferentin) 
Klümperstr. 1,  02865/6098915 
: baumeister-c@bistum-muenster.de 
 
Ute Anschlag (Präventionsfachkraft) 
Kontaktdaten s. Verbundleitung 
 

Pfarrbüro Raesfeld 
Klümperstr. 1 
: 02865-7276 oder -609890                   
: stmartin-raesfeld@bistum-muenster.de 

Öffnungszeiten:   
Mo, Di, Do von 09.00 – 12.00 Uhr und 
Mo von 14.00 – 16.00 Uhr 
Do von 15.00 – 18.00 Uhr  

Büro Erle  
Fr 10.00 – 12.00 Uhr 
Schermbecker Str. 18   
Tel.: 7084   
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Die Kollekte am heutigen Sonntag ist für die 
Priesterausbildung in Osteuropa bestimmt. 

 

 
 

Borken. Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit 
zunimmt, kann die Trauer besonders spürbar sein. In 
dieser Zeit tut es gut, mit Menschen 
zusammenzukommen, die verstehen, was es bedeutet, 
einen geliebten Menschen zu vermissen. 
Der Trauertreff bietet Raum für Erinnerungen, Gespräche 
und Gefühle – ganz ohne Druck und in einer Atmosphäre 
des Verständnisses und der gegenseitigen Unterstützung. 
Gemeinsam möchten wir Lichtblicke entdecken und 
Hoffnung schöpfen. Denn auch in dunklen Zeiten können 
Begegnung, Wärme und Zuversicht neue Kraft schenken. 
Im offenen Trauertreff im Raum 48 des Ambulanten 
Hospizdienstes der Caritas Borken e.V., Heidener Str. 48, 
können Trauernde unter Gleichgesinnten über ihren 
Verlust reden oder auch nur die Gemeinschaft erleben. Am 
07. November 2026 von 15:00 – 17:00 lädt das Team der 
Trauerbrücke herzlich dazu ein. Um telefonische 
Anmeldung unter 02861 – 945 853 (Caritas Hospizbüro) 
wird gebeten. 
 
Die Messe zu Allerseelen feiern wir für die ganze 
Gemeinde am Montag, 2.11. um 19 Uhr in St. Martin. 
Dort wird der Verstorbenen aus allen drei Ortsteilen 
gedacht. Besonders diejenigen, die im letzten Jahr von 
einem lieben Menschen Abschied nehmen mussten, sind 
sehr herzlich dazu eingeladen. Die Messe am 
Montagmorgen um 8.30 Uhr in St. Martin entfällt. 
 
 
 

Der Pfarreirat tagt am Mittwoch, 4.11. um 19.00 Uhr im 
Gemeinschaftshaus MARTINUS. 
 

Heimgegangen zu Gott, unserem Vater, ist am 

Donnerstag, 22. Oktober 2026 Pfarrer em. Franz-Josef 

Wiebringhaus. Der Verstorbene wurde am 4. April 1940 

in Marl (Polsum) geboren. Die Priesterweihe empfing er 

am 11. Juli 1970 in Münster. Sein Goldenes 

Weihejubiläum konnte er am 11. Juli 2020 begehen. Nach 

seiner Priesterweihe wirkte er zunächst als Kaplan in 

Wesel Herz Jesu. Im Jahr 1975 wechselte er in gleicher 

Funktion nach Raesfeld St. Martin. 1984 wurde er zum 

Pfarrer in Dorsten-Hervest St. Paulus ernannt. Im Jahr 

2010 übernahm er die Aufgaben des Vicarius Cooperators 

m. d. T. Pfarrer in Dorsten-Hervest St. Paulus, St. Marien 

und St. Josef. Er zog in seine Heimatgemeinde in Marl-

Polsum und unterstützte auch nach seiner Emeritierung 

weiterhin die Seelsorge in St. Paulus im Rahmen seiner 

Kräfte. Pfarrer Franz-Josef Wiebringhaus verstarb am 22. 

Oktober 2026 in Marl-Polsum im Alter von 86 Jahren. Als 

Priester und Seelsorger hat er seinen Glauben mit vielen 

Menschen geteilt und sie im Vertrauen auf die Gegenwart 

Gottes in unserer Welt gestärkt. Er hat auf vielfältige 

Weise Spuren in der Glaubensgeschichte vieler Christen 

hinterlassen. Eine ansprechende Liturgie, die den 

Glauben stärkte, war ihm sehr wichtig. Die Gemeinde 

stand bei ihm immer an erster Stelle. Viele Menschen in 

Raesfeld haben den Verstorbenen gut gekannt. Wir wollen 

seiner bei der Feier der Hl. Messe und im persönlichen 

Gebet gedenken. Beigesetzt wurde Pfr. Wiebringhaus auf 

dem Friedhof in Dorsten-Hervest. 

 

 
 

 
 

Rund 30 Christbaumkugeln wurden kurz vor Allerheiligen 
beim letzten Friedhofscafé in diesem Jahr sehr 
persönlich gestaltet. Sie tragen Namen von lieben 
Verstorbenen, ein gutes Wort oder eine Zeichnung. Der 
Caritas-Ausschuss hatte die Aktion gemeinsam mit 
weiteren Helferinnen und Helfern in diesem Jahr gestaltet. 

Pfarrei St. Martin 

Gemeinde Raesfeld 



Ähnliche Aktionen finden in Weseke und Velen statt. Zu 
Weihnachten werden die Kugeln an einen gut sichtbaren 
Baum auf dem Raesfelder Friedhof gehängt, denn gerade 
zu Weihnachten spürt man besonders wenn ein Mensch 
in der Familie fehlt. Zum Ende der Weihnachtszeit können 
die Kugeln in der St. Martin-Kirche mit nach Hause 
genommen werden. 
 
Der Bücherkeller 2.0 ist während des Kappesmarktes am 
Samstag und Sonntag jeweils von 10-17 Uhr geöffnet. Bis 
zur Neueröffnung gibt es leider noch keine Gelegenheit 
dort Bücher zu erwerben. Schauen Sie dann also gerne 
bei uns in der ehemaligen Sängersakristei vorbei! Der 
Zugang ist über den Kirchplatz und durch die St. Martin-
Kirche möglich. In der Kirche gibt es zu bestimmten Zeiten 
Text und Musik. Im Gemeinschaftshaus MARTINUS 
locken zudem das MARTINUS-Café, die Ballonkünstler 
und die Verlosung (Bürgerstiftung und RRZ). 
 
Am Montag, 02.11. lädt die Kolpingsfamilie herzlich zum 
geselligen Doppelkopf-Abend um 18:00 Uhr in das 
Gemeinschaftshaus MARTINUS ein.  
 

 
 
Ab Freitag, 06.11. findet die hl. Messe freitags um 9:45 
Uhr wieder im St. Silvesterhaus statt.  
 
Am Sonntag, 01.11. ist der Eine-Welt-Laden im 
Silvesterhaus wie gewohnt von 11.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet. Das nächste faire Frühstück findet am Sonntag, 
den 8.11., ab 9.30 Uhr statt. Anmeldungen erbeten im 
Eine-Welt-Laden, per Mail (ewi.erle@gmx.de) oder 
telefonisch (1267) bis zum 6.11. 
 
Das nächste Treffen der Erler Seniorengemeinschaft 
findet am Mittwoch, 11.10. um 15.00 Uhr im 
Silvesterhaus statt. Die Kinder des 
Nikolauskindergartens begrüßen uns mit ihren Laternen 
zu St. Martin. Wir freuen uns auf das stimmungsvolle St. 
Martinsspiel, das die Kinder für uns vorbereitet haben. In 
dieser stimmungsvollen Atmosphäre werden wir dann 
Kaffee und Kuchen genießen, um uns anschließend mit 
interessanten Geschichten mit Johannes Kempken aus 
Erle und Umgebung unterhalten zu lassen.  
 
 

 
 
Am Mittwoch, 04.11. um 14:30 Uhr treffen sich die 
Senioren aus Rhedebrügge, Krommert und Homer zu 
einem gemütlichen Nachmittag in der Gaststätte Enck. 
 
Domtreff - Ein neuer Treffpunkt entsteht 
Richtig gut sieht der alte Schafstall aus, der als Unterstand 
bei schlechtem Wetter dient. Seit Oktober findet 
neuerdings an der Rhedebrügger Kirche St. Marien ein 
monatlicher offener Treff für Kinder von der 5. Klasse bis 
zur 8. Klasse statt. Der Domtreff befindet sich auf dem 
Gelände der Kirche, der Obstwiese mit Schafstall. 
Aktionen, Spiele und Spaß am Miteinander auf der großen 
Obstwiese direkt neben der Kirche. Draußen sein, sich 
bewegen. Dort gibt es Raum für eigene Ideen und ein 
Miteinander. Liebevoll wird St. Marien aufgrund der zwei 
Türme der „Rhedebrügger Dom“ genannt. naheliegend 

der Name „Domtreff“. Neben Aktionen erwarten die Kids 
spannende und lustige Spiele. Dazu erleben sie kleine 
Abenteuer wie die Besteigung des Glockenturms. Zum 
Ausklang wird abends noch eine Kleinigkeit zusammen 
gegessen. Es ist ein offener Treff. Jederzeit können Kinder 
neu dazukommen. Jeder kann jederzeit mitmachen. 
Unsere Nachmittage finden bei Sonne, Wind und Regen 
statt. Die Idee ist entstanden, da es am Kirchspiel 
Rhedebrügge eine Besonderheit gibt. Die Kinder aus 
Homer, Krommert und Rhedebrügge gehen auf ganz 
unterschiedliche Schulen in allen Richtungen (Rhede, 
Raesfeld, Borken, Burlo) und um sich kennenzulernen und 
Gemeinschaft der Kirchengemeinde zu erleben, entsteht 
dieser mit dem Fahrrad erreichbare Treffpunkt. 
Unser Ausblick für die nächsten Monate und Jahre ist, 
dass sich eine feste Leiterrunde aus Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen entwickelt, die zusammen mit den 
Kids den Domtreff gestalten. Es soll ab jetzt jedes Herbst-
/Winterhalbjahr monatlich am selben Platz stattfinden. 
Wer jetzt denkt, coole Idee, das wäre doch was für mich, 
als Leiter oder Kind, kommt einfach dazu.  
Die nächste Aktion ist am Samstag, 14.11. um 13:30 Uhr 
(Treffpunkt Kirche Rhedebrügge). Wir besteigen den Turm 
und grillen anschließend Würstchen. Gerne kurze 
Anmeldung per Whats App bei Annette Döring-Enck 
(0160/8345271). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinde Erle 

Gemeinde Rhedebrügge 

 



 
 

Samstag, 31.10. Samstag der 30. Woche im 
Jahreskreis 

   

17:30 Uhr  St. Silvester Beichtgelegenheit  (Pfr. Tilling) 
18:00 Uhr  St. Silvester Vorabendmesse  (Pfr. Tilling) 

1. Jahresgedenken Irmgard Overkämping; 
Sechswochenamt Heinrich Fortmann; 
Leb. u. Verst. der Fam. Epping, Roring u. 
Eilers; Fam. Hermann Gülker, Fam. 
Bernhard Voß; Vincent van Sach Nguyen 
und Maria Thi Do Ngo; Alfons und Agnes 
Reher und Leb. u. Verst. der Fam. 
Reher/Schwering; Egon und Erna Barg; 
Katharina und August Marpert; Leb. u. Verst. 
der Fam. Nienhaus/Brinkmann, Bernhard u. 
Maria Nienhaus; Leb. u. Verst. der Fam. 
Pieper/Grömping; Pastor Achterfeld; 
Hermann Heidermann u. Gisela Loick u. 
Pastor Franz Josef Barlage, Maria Gertz & 
Agnes Tost 

   

Sonntag, 01.11. Allerheiligen 
   

07:30 Uhr  St. Martin Hl. Messe  (Pfr. Tilling) 
Großvater Josef Möllmann und Fam. 
Möllmann-Dirks-Sümpelmann; Leb. u. Verst. 
der Fam. Hagmann/Weingärtner 

09:00 Uhr  St. Marien Hl. Messe  (P. Johnsun/Pfr. Tilling) 
1. Jahresgedenken Johannes Schulze 
Böing; Johann und Elisabeth Elskamp; Leb. 
u. Verst. der Fam. Hüging; Leb. u. Verst. der 
Fam. Ciroth-Bone 

10:30 Uhr  St. Martin Hl. Messe mit Chor Sopralto  (Pfr. Bengfort/ 
Pfr. Tilling) 
1. Jahresgedenken Martin Kortstegge; 
Leb. u. Verst. der Fam. Uhlenbrock-
Hinzelmann; Klara und Heinrich Stellermann; 
Paul Terhart, Großeltern Johann und Maria 
Terhart; Leb. u. Verst. der Fam. Terhart u. 
Altena; Heinrich und Johanna Nagel 

14:30 Uhr  St. Martin Rosenkranz  (Andreas Tünte) 
15:00 Uhr  St. Marien Andacht mit Verlesen der Namen der 

Verstorbenen des letzten Jahres (Pfr. 
Bengfort) 

15:00 Uhr  Friedhof St. 
Martin 

Andacht mit anschl. Gräbersegnung (Pfr. 
Tilling/Pfr. Don/Diakon Franke) 

15:00 Uhr  St. Silvester Andacht mit Verlesen der Namen der 
Verstorbenen des letzten Jahres  
(P. Johnsun/Petra Nienhaus) 

15:30 Uhr  Friedhof St. 
Marien 

Gräbersegnung  (Pfr. Bengfort) 

15:30 Uhr  Friedhof St. 
Silvester 

Gräbersegnung  (P. Johnsun/Petra 
Nienhaus) 

20:45 Uhr  St. Martin Anbetung  (Diakon Franke) 
   

Montag, 02.11.  
   

08:30 Uhr  St. Martin Hl. Messe fällt aus!  
15:00 Uhr  St. Silvester Gebetsstunde  (Gertrud Gülker) 
17:30 Uhr  St. Martin Rosenkranz  (Andreas Tünte) 
19:00 Uhr  St. Martin Hl. Messe mit Verlesen der Namen der 

Verstorbenen des letzten Jahres  (Pfr. 
Tilling/P. Johnsun/Pfr. Bengfort) 
Klaus Igelbrink 
 
 
 

 
 
 
 
 

   

Dienstag, 03.11.  
   

08:30 Uhr  St. Martin Wort-Gottes-Feier  (Petra Nienhaus) 
17:30 Uhr  St. Martin Rosenkranz  (Andreas Tünte) 
18:30 Uhr  Lukaszentrum ökumenisches Friedensgebet  (ev.) 
19:00 Uhr  Schlosskapelle Hl. Messe  (Pfr. Bengfort) 

Leb. u. Verst. der Fam. Stenert-Wenning-
Bertlich 

   

Mittwoch, 04.11. Hl. Karl Borromäus, Bischof von 
Mailand (1584) 

   

08:30 Uhr  St. Martin Wortgottesdienst mit Kommunionfeier   
16:30 Uhr  Seniorenhaus 

St. Martin 
Hl. Messe mit Verlesen der Namen der 
Verstorbenen des letzten Jahres  (Pfr. 
Tilling) 

17:30 Uhr  St. Martin Rosenkranz  (Andreas Tünte) 
   

Donnerstag, 05.11.  
   

08:30 Uhr  St. Martin Hl. Messe  (P. Johnsun) 
09:00 Uhr  St. Martin Anbetung  (Sr. Daniela Maria) 
17:30 Uhr  St. Martin Rosenkranz  (Andreas Tünte) 

   

Freitag, 06.11.  
   

08:30 Uhr  St. Martin Wort-Gottes-Feier   
09:15 Uhr  Silvesterhaus Rosenkranz  (Gertrud Gülker) 
09:45 Uhr  Silvesterhaus Hl. Messe  (Pfr. Bengfort) 

Leb. u. Verst. der Fam. Beckmann-Gülker-
Wedding u. Margret u. Antonia Wenzelmann 
u. Helmut Szymanski, Elisabeth u. Bernhard 
Gülker 

15:00 Uhr  Friedhof Rae Beerdigung Elsa Kipp  (P. Johnsun) 
anschl.  St. Martin Seelenamt Elsa Kipp (P. Johnsun) 

15:00 Uhr  St. Silvester Gebetsstunde (Gertrud Gülker) 
17:30 Uhr  St. Martin Rosenkranz  (Andreas Tünte) 

   

Samstag, 07.11. Willibrord, Bischof von Utrecht, 
Glaubensbote bei den Friesen  

   

17:30 Uhr  St. Silvester Beichtgelegenheit  (P. Johnsun) 
18:00 Uhr  St. Silvester Vorabendmesse  (P. Johnsun/Diakon 

Franke) 
1. Jahresgedenken Heinz Seier; 
Jahresgedächtnis für Franz und Martha 
Löchteken u. Leb. u. Verst. der Fam. 
Löchteken/Küpers 

   

Sonntag, 08.11. 32. Sonntag im Jahreskreis 
   

07:30 Uhr  St. Martin Hl. Messe  (Pfr. Tilling/Diakon Franke) 
Verst. der Fam. Brömmel/Fockenberg;  
Maria Bengfort 

09:00 Uhr  St. Marien Hl. Messe  (Pfr. Bengfort/Diakon Franke) 
10:30 Uhr  St. Silvester Hl. Messe  (P. Johnsun/Diakon Franke) 

Sechwochenamt Agnes Röckinghausen 
14:30 Uhr  St. Martin Rosenkranz  (Andreas Tünte) 
20:45 Uhr  St. Martin Anbetung  (P. Johnsun) 

   

 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienste 
St. Martin-Raesfeld, St. Silvester-Erle, St. Marien-Rhedebrügge, St. Sebastian-Schlosskapelle 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


